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Jnsertionspreis
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Reclamen
vor dem Tageskalender die drei
gespaltene Corpuszeilc oder deren

Raum 40 Pfg

Nr 1W Donnerstag den 7 Mai I88S 86 Jahrgang

Amtlicher Theil

Städtische Kommissionen
Finanz Kommission

Sitzung am Donnerstag den 7 Mai cr Nachm 5 Uhr
im Magistrats Sitzungszimmer

Sparkassengebäude 2 Obergeschoß
Zur Berathung kommen

1 Nachbewilligung bei der Arbeitsanstalt
2 Nachbewilligung bei der Gemeinde Krankenver

sicherung
3 Etat der Gasanstaltskasse
4 Sonstige Eingänge

Bekanntmachung
Unter Hinweis auf die diesseitige Bekanntmachung

vom 19 Februar cr wird hierdurch zur öffentlichen
Kenntniß gebracht daß die von den städtischen Behörden
unter Zustimmung der Polizeiverwaltung festgestellte neue
Baufluchtlinie für die Nordseite der Hallgaffe vom
Marktplatz bis einschließlich Hallgaffe Nr S von
welcher außer dem letztgenannten Hause auch noch die
Grundstücke Bärgaffe Nr 1 bis 3 u 6 u 7 sowie
Hallgaffe Nr betroffen sind nunmehr endgültig
festgesetzt ist da gegen die Angemessenheit der bezüglichen
Fluchtlinie Einwendungen nicht erhoben sind

Bemerkt wird hierbei daß der die neue Baufluchtlinie
nachweisende Plan während der nächsten 4 Wochen in
der Bau Polizei Registratur Zimmer Nr 15 zur Ein
sicht ausliegt

Halle a S den 1 Mai 1885
Der Magistrat

Bekanntmachimg
Es wird hierdurch zur Kenntniß gebracht daß der Preis

der Erbbegräbnisse von jetzt ab
auf dem Stadtgottesacker 300 Mark
auf dem Friedhofe vor dem Steinthore 200 Mark

betragen wird
Halle a S den 30 April 1885

Der Magistrat
Bekanntmachung

Es sind in neuerer Zeit hier mehrfach Beschwerden
darüber geführt worden daß durch die mißbräuchliche
Benutzung der in Fabriken und größeren Etablissements
eingeführten Dampfpfeife die Anwohner und das Publi
kum in der erheblichsten Weise belästigt werden Zur
Behebung des eingerissenen Unfugs ergeht hierdurch au
die Fabrikherren und Fabrik ze Dirigenten das Ersuchen
veranlassen zu wollen daß die Fabrik Dampfpfeife nur
in möglichst beschränkter Weise in Gebrauch genommen
wird daß bei Benutzung derselben aber sowohl die un
gebührlich langen als auch die schrillen resp heulenden
Töne vermieden werden Sollte diese amtliche Ermahnung
erfolglos fein und der gerügte Mangel an Rücksicht gegen
die Interessen der Allgemeinheit fernerhin bethätigt wer
den so würde die Polizeiverwaltung zu ihrem Bedauern
sich genöthigt sehen Bestrafung der Schuldigen wegen
Erregung ungebührlichen Lärmes herbeiführen zu müssen
Gleichzeitig wird hierbei darauf aufmerksam gemacht daß
bereits durch Verordnung der Königlichen Regierung zu
Merseburg vom 22 September 1869 jeder Gebrauch von
Dampfpfeifen sowie jede Nachahmung der Eisenbahn
Signale in Fabriken oder sonst innerhalb 200 Ruthen
von einer Eisenbahn bei Vermeidung einer Geldbuße bis
zum Betrage von 30 Mark oder im Falle des Unver
mögens verhältnißmäßiger Haftstrafe verboten ist

Halle a S den 28 April 1885
Die Polizei Verwaltung

Steckbrief
Der in der hiesigeil Arbeitsanstalt detinirte Gärtner

Friedrich Karl August Tersch geboren am 22 Juni
1832 zu Zechlin heimathsberechtigt in Berlin ist am
20 April cr von der Arbeitsstelle entwichen

Es wird um gefällige Festnahme desselben und event
Benachrichtigung der Unterzeichneten zur Veranlassung
des Rücktransports ersucht

Personalbeschreibung Große 1,60 in Haare
melirt blond Augenbrauen blond Augen blau Mund

und Nase gewöhnlich Bart rasirt Zähne gut Kinn
und Gesichtsbildung rund Gesichtsfarbe gesund Gestalt
untersetzt und kräftig Sprache deutsch Berliner Dialekt
besondere Kennzeichen fehlen

Bekleidet war derselbe mit grauer Tuchhose und Drell
weste gezeichnet Arb Anst Halle a S darunter das
Stadtwappen mit grauer leinenen Schürze weißleinenem
Hemd grauer Drellhofe grauwollenen Strümpfen Leder
schuhen schwarzer Tuchmütze mit Lederschirm und führte
einen Spaten mit Stiel bei sich gezeichnet mit H

Halle a S den 1 Mai 1885
Die Polizei Verwaltung

Bekanntmachung
Der Nadlermeister Herr Uhlig Schmeerstraße 25

ist auf seinen Antrag als Armen Vorsteher im zweiten
Bezirk entlassen An seine Stelle ist der Kaufmann Herr
G A Heuze hier Schülershof 22 zum Armen
Vorsteher gewählt

Halle a S den 24 April 1885
Die Armen Direktion

Zernial

Steckbrief
Gegen den unten beschriebenen Bergarbeiter Johann

Kilian aus Augsdorf welcher flüchtig ist ist die Unter
suchungshaft wegen versuchten Mords verhängt

Es wird ersucht denselben zu verhaften und in das
Gerichtsgefängniß zu Eisleben abzuliefern

Halle a S den 4 Mai 1885
Königliche Staatsanwaltschaft

von Moers
Beschreibung Alter 32 Jahre Statur schlank

Größe circa 1,70 w Haare schwarz Bart kleiner
schwarzer Schnurrbart Augenbrauen schwarz Gesichts
farbe dunkler Teint Kleidung hellgrauer baumwollener
Rock röthliche Unterjacke brauner Shawl Bergmanns
mütze Besondere Kennzeichen Sommersprossen und
scheuer Blick

Der gegen den Geschirrführer Franz Wagner aus
Giebichenstein wegen Diebstahls unterm 21 Mai 1883
erlassene und unterm 10 Juli 1884 erneuerte Steckbrief
ist erledigt

Halle a S den 4 Mai 1885
Der Königl Erste Staatsanwalt

von Moers

Bekanntmachung
betreffend

die Kündigung der zur Baarzahlung angemel
deten Schuldverschreibungen der 4/z prozentigen

kousolidirteu Staatsanleihe
Diejenigen Schuldverschreibungen der 4 prozentigen

konsolidirten Staatsanleihe welche zufolge meiner Bekannt
machung vom 8 März d I Staatsanzeiger Nr 58

abgedruckt im Amtsblatte Stück 12 S 82 sud Nr
344 binnen der dort bezeichneten Präklusivfrist mit
dem Antrage auf Baarzahlung des Kapitalbetrages ein
gereicht worden sind werden auf Grund des 1 des Ge
setzes betreffend die Kündigung nnd Umwandlung der
4l/z prozentigen konsolidirten Staatsanleihe vom 4 März

ds Js Ges S S 55 zur Einlösung durch Baar
zahlung des Nominalbetrages am 1 August d I hier
durch gekündigt

Die durch diese Schuldverschreibungen verbrieften Kapi
talbeträge können vom 1 August cr ab täglich mit Aus
schluß der Sonn und Festtage und der Kassenrevisions
tage von 9 Uhr Vormittags bis 1 Uhr Nachmittags
bei der Staatsschulden Tilgungskasse Hierselbst Tauben
straße Nr 29 gegen Quittung und Rückgabe der Schuld
verschreibungen baar in Empfang genommen werden
Die Schuldverschreibungen müssen mit den vom 4 April
d I ab laufenden Zinsscheinen Reihe IV Nr 7 und 8
und den Zinsschein Anweisungen Talons versehen sein
und werden den Inhabern für die Monate April bis ein
schließlich Juli neben dem Kapitalbetrag Stückzinsen ge
zahlt Der Geldbetrag etwa fehlender Zinsscheine wird
von dem Betrage der zu leistenden Zahlung gekürzt

Die Einlösung der Schuldverschribungen kann auch bei
den Königlichen Regierungs und Bezirks Hauptkassen
sowie bei der Königlichen Kreiskasse in Frankfurt a M
bewirkt werden Zu diesem Zweck sind die Schuldver
schreibungen nebst Zinsscheinen und Zinsschein Anweisungen
einer dieser Kassen einzureichen welche sie der Staatsschul

den Tilgungskasse zur Prüfung vorzulegen und nach er
folgter Feststellung die Auszahlung zu besorgen hat

Uebrigens können die gekündigten Schuldverschreibungen
auch schon vor Ablauf der Kündigungsfrist von den be
zeichneten Kassen in der angegebenen Weise eingelöst werden
in diesem Falle werden Stückzinsen nicht für die Zeit
vom 1 April bis zum 1 August d I fondern nur bis
zum Tage der Einlösung gezahlt

Berlin den 18 April 1885
Der Finanz Minister

von Scholz

Nichtamtlicher Theil

Halle den 6 Mai
Nach dem Verlauf den die Verhandlung über

die Börsensteuer im Reichstag genommen hat ist
wenig Wahrscheinlichkeit daß das Gesetz in dieser Session
noch zn Stande kommen wird Der Reichstag hat in
zweiter Lesung die Vorlage in der von der Kommission
vorgeschlagenen Fassung angenommen der Reichskanzler
hat aber keine Aussicht eröffnet daß der Bundesrath das
Gesetz in dieser Form annehmen könne Ob es zwischen
zweiter und dritter Lesung gelingt eine Verständigung
auf veränderter Grundlage herbeizuführen ist sehr zweifel
haft es wird voraussichtlich schon die Zeit dazu nicht
mehr ausreichen Es wird Wohl nichts anderes übrig
bleiben als daß die Regierung auf Grund der jetzt ge
machten Vorarbeiten in der nächsten Reichstagssession mit
einem neuen Gesetzentwurf hervortritt und da wird man
aus den jüngsten Verhandlungen zu der Erwartung be
rechtigt sein daß das Gesetz alsdann in einer zweckmäßigen
die soliden Geschäftsinteressen möglichst schonenden Gestalt

zu Stande kommen wird Der Reichskanzler hat sich
über die Grnndlagen eines neuen Börsensteuergesetzes in
sehr besonnener und gemäßigter Weise ausgesprochen in
einer Weise die deutlich erkennen ließ daß er die wichtigen
und berechtigten Interessen die auf dem Spiele stehen und
leicht unheilvoll geschädigt werden könnten vollkommen
anerkennt dabei aber von der Nothwendigkeit einer aus
giebigeren Besteuerung dieser Geschäfte überzeugt ist Er
stand im Grunde den von nationalliberaler Seite ausge
gangenen Vorschlägen weit näher als den auf konservativ
klerikaler Verständigung beruhenden Anträgen der Kom
mission wenn schon er die prozentuale Besteuerung für
wünfchenswerth und annehmbar erklärte Mit dem was
der Reichskanzler über die Nothwendigkeit der Schonung
des reellen Waarengeschäfts und der Produzenten insbe
sondere auch der Landwirthschaft über die Rücksicht auf
das Arbitragegeschäft über die Milderung der Kontrol
vorschriften u a sagte wird man sich auch von liberaler
Seite nur einverstanden erklären können Ohne Zweifel
wird die Geschäftswelt aus den Erörterungen des Reichs
kanzlers große Beruhigung schöpfen Bei allem Bestreben
die Börsengeschäfte zu höheren Leistungen heranzuziehen
wird die Regierung doch nicht die Hand dazu bieten daß
sachliche Unkenntnis und blinder Haß sich dieser hochwich
tigen Angelegenheit bemächtigen Diese bestimmte Ueber
zeugung wird man aus den jüngsten Reichstagsverhand
lungen gewonnen haben und daraus die berechtigte Hoff
nung schöpfen daß wir einer baldigen befriedigenden
Regelung der Frage entgegengehen wenn auch in der
Dranglage des jetzigen Augenblicks die Schwierigkeiten
sich nicht mehr aus dem Wege werden räumen lassen

Der Reichstag setzte gestern die Weite Berathung
der Börsensteuervorlage fort Abg Bamberger verbreitete
sich in längerer sehr formgewandter und sachkundiger
Rede über das ganze Thema Er bestätigte daß die
Deutschfreisinnigen alle Anträge ablehnen würden weil sie
eine Steuer auf die Erwerbsthätigkeit als solche nicht
billigen könnten Mit einer Steuer wie sie hier beab
sichtigt werde treffe man das ganze Geschäfts und Er
werbsleben dss Talkes und bereite ihm Hindernisse Aus
führlich ging der Redner auf die verschiedenen in Betracht
kommenden Fragen ein namentlich die Arbitrage und den
prozentualen Stempel auf verschiedene Bemerkungen des
Reichskanzlers in der gestrigen Debatte aufklärende oder
berichtigende Antwort ertheilend Insbesondere wies er
anch die Aeußerung des Reichskanzlers zurück daß der
Handel und die Spekulation mit landwirthschaftlichen Pro
dukten ein illegitimes wirthschaftlich verwerfliches Geschäft
und daß der Zwischenhandel möglichst zu beschränken sei
Es fei das beste auf diesem Gebiete wo mit überaus
großer Vorsicht und Schonung vorgegangen werden müsse



gar nichts neues zu schaffen Abg v Helldorf trat Na
mens der Konservativen für die Kommissionsvorschläge
ein Abg Mayer Halle führte aus daß der vorliegende
Gesetzentwurf auf gänzlich falschen Grundlagen beruhe
und durchaus unreif sei und verbreitete sich über die
wichtigen Funktionen welche der Börsenverkehr in unserem
wirthschastlichen Leben ausübe Während dieser Rede
hatte der Reichskanzler den Saal betreten Namens der
Sozialdemokraten sprach Abg Kayser der einer kräftigen
Besteuerung der Börse gunstig gegenüberzustehen erklärte
Die bisherigen Schilderungen von dem Wesen der Börse
fand er viel zu harmlos es werde hier auch sehr viel
am wirthschaftlichen Leben des Volkes gesündigt Der
Reichskanzler widersprach der Deutung seiner gestrigen
Rede daß die Börsensteuer nicht zu Stande kommen
werde die Regierung habe ernstlich die Absicht ein Ge
setz noch in diesem Monat zu Stande zu bringen eben
darum wünsche er daß die Vorlage aus dem Reichstag
in einer Gestalt hervorgehen werde welche dem Bundes
rath die Annahme möglich mache Dann ging der Reichs
kanzler nochmals auf den Arbitrage und Wechselverkehr
ein und betonte die Nothwendigkeit die KontrollvUr
schriften möglichst wenig lästig zu gestalten Abg Buhl
legte nochmals sehr überzeugend die Vorzüge des national
liberalen Antrags dar und gab besonders zu erwägen
ob derselbe nicht höhere Erträge liefern werde als der
Kommissionsbeschluß Nach einem Schlußwort des Re
ferenten Abg Grimm wurde zur Abstimmung über die
Tarifsätze geschritten Der nationalliberale Antrag wurde
gegen die Stimmen dieser Fraktion abgelehnt der Kom
missionsantrag in namentlicher Abstimmung mit 177 gegen
74 Stimmen Deutschfreisinnige und Nationalliberale an
genommen Die weitere Diskussion drehte sich vornehm
lich um die Kontrollemaßregeln und den Schlußnoten
zwang Der Schluß der Debatte wurde auf heute
vertagt dazu Unfallversicherung

Der Bundesrath berieth gestern in zweiter Lesung
die Novelle zum Gewichtsverfassungsgesetz und zur Straf
prozeßordnung Wiedereinführung der Berufung sowie
die Vorlage betr die Zusammensetzung der Geschwornen
gerichte

Das Herrenhaus nahm die Rheinische Hypotheken
ordnung das Gesetz wegen Reduktion der Zinsen der Eisen
bahnanleihen und das Gesetz betr die wegepolizeilichen
Vorschriften für Schleswig Holstein an Heute Pro
vinzial und Kreisordnung für Hessen Nassau Lehrer
pensionsgesetz

Das Abgeordnetenhaus erledigte zunächst eine
Rechnungsvorlage und genehmigte dann in erster und
zweiter Lesung ohne Diskussion und unverändert den Ge
setzentwurf betr die Lanenbnrgische Rentenbank die
Regierung beantragt Aufhebung Darauf folgten Peti
tionsberichte der Unterrichtskommission Eine längere
Debatte rief eine Petition aus der Provinz Posen um
Aufhebung der Schulverordnung vom 27 Oktober 1873
hervor Die Petenten verlangen Wiedereinführung der
früheren Anzahl von Stunde im Religionsunterricht und
der Muttersprache als Unterrichtssprache während der
Unterricht im Deutschen Lesen und Schreiben erst begin
nen soll wenn die polnischen Kinder das Polnische erlernt
haben Der Kommissionsantrag auf Uebergang zur Ta
gesordnung fand mit großer Mehrheit Annahme Die
Abgg v Zakrzewski Windthorst v Schorlemer und von
Stablewski befürworteten die Wünsche der Petenten aus
führlich die polnische Frage erörternd Die betr Ver
ordnung bedrücke die Gewissen erzeuge Irreligiosität
und treibe die Polen zu immer größerer Unzufriedenheit
nach Herrn v Schorlemers Meinung sogar zur Revolu
tion Minister v Goßler sowie die Abgg Seer und von
Rauchhaupt und Dr Wehr befürworteten unter Hinweis
auf die antideutschen Bestrebungen der Polen und die fort
schreitende Polonisirung der Kommissionsanträge Ueber

eine Anzahl Petitionen von lokalem Interesse wurde zur
Tagesordnung übergegangen eine Petition um Verbesse
rung der Lage der seminaristisch gebildeten Lehrer an
höheren Unterrichtsanstalten dagegen der Regierung als
Material für die Gesetzgebung überwiesen Heute Lauen
burgische Rentenbank Interpellation Borowski betr die
Ausweisung nichtpreußischer Polen Petitionen

Minister v Puttkamer hatte gestern eine Unterredung
mit den Präsidenten beider Häuser des Landtags Das
Ergebniß ist daß der Schluß des Landtags definitiv in
einer gemeinschaftlichen Sitzung beider Häuser am Sonn
abend Abend erfolgen soll

In der N A Z weist eine gonvernementale Feder
von Neuem darauf hin daß die Regierung in dem Streit
falle mit dem Abgeordneten Hause betreffs der Summe
welche die Regierung bei Pensionirung von Volksschul
lehrern auf den Staatsetat zu nehmen habe sie hatte
600 als Grenze das Haus 750 gewünscht nicht über
die gedachte Grenze hinausgehen werde Das Gesetz müsse
demgemäß scheitern wenn das Herrenhaus dem Beschluß
der zweiten Kammer zustimmen sollte

Die polnischen Abgeordneten haben unterstützt vom
gesammten Centrum beim Abgeordnetenhause folgende In
terpellation eingebracht Wir richten an die Königliche
Staatsregierung die Anfrage 1 Ist die Nachricht wahr
daß die in Ost und Westpreußen wohnenden dem preu
ßischen Staatsverbande nicht angehörigen Polen angewie
sen worden sind unser Staatsgebiet alsbald zu verlassen
und zwar selbst in dem Falle daß sie in dauerndem Ar
beitsverhältnisse stehen Gewerbetreibende oder Grundbe
sitzer sind oder im deutschen Heere gedient haben 2
Aus welchen Gründen ist diese außerordentliche die wirth
schastlichen Verhältnisse beider Provinzen schwer schädigende
Maßregel getroffen worden

Abg Douglas hat beim Abgeordnetenhaus folgenden
Antrag eingebracht die Kgl Staatsregierung aufzufor
dern in geeigneter Weife dafür zu forgen fortan daß alle
Medikamente die äußerlich zur Verwendung kommen nur
in solchen Flaschen dispensirt werden die sich in ihrer
Form und Farbe prägnant von denen unterscheiden in
denen Arzneien zum innerlichen Gebrauch verabfolgt
werden

Zu der am 15 d M in Rom zusammentretenden
Konferenz über Sanitätswesen haben bisher folgende
Staaten ihren Beitritt angemeldet Deutschland Frank
reich Großbrittanien Oesterreich Ungarn Rußland Spa
nien Schweiz Schweden und Norwegen Niederlande
Vereinigte Staaten von Nordamerika Mexiko Peru
Guatemala und Argentinien

Ein gestern in Kopenhagen erlassenes provisori
sches Gesetz verbietet die Einfuhr und Anschaffung von
Waffen und die Einübung in denselben da wie es in dem
Gesetze heißt befürchtet wird daß eine unbeschränkte Er
laubniß zur Anschaffung von Waffen mißbraucht werden
könne

Ungeachtet der Koalition der verschiedenen republi
kanischen Fraktionen mit der Partei Sagasta s und der
dynastischen Linken wurden bei den mnnizipalen Wahlen
in Madrid eine größere Anzahl Kandidaten der Regierungs
partei als irgend einer anderen Partei gewählt auch in
den Provinzen sind die Wahlen ministerieller Kandidaten
bedeutend zahlreicher als die der Kandidaten der übriaeu
Parteien

In Niesch wurde die Skupschtina durch einen von
dem Ministerpräsidenten verlesenen königlichen Ukas ge
schlossen

Der Abschluß des Friedensvertrags zwischen Frank
reich und China wird in aller Kürze erwartet

Die Mittheilungen welche gestern Gladstone über
das Kompromiß mit Rußland machte haben nicht den

Beifall der Tories gefunden Im Unterhause bezeichnete
Churchill das Kompromiß als feigherzige Kapitulation
wodurch England die Achtung des indischen Volkes ein
büßen müsse Auch in der russischen Presse tritt die
Hoffnung auf Erhaltung des Friedens wieder schärser
hervor namentlich seitdem der König von Dänemark als
Schiedsrichter genannt worden ist

Im englischen Unterhause wurde bei der Berathung
des Ausschuß Berichts über den Elf Millionen Kredit zu
nächst der Antrag Labouchvre s auf Herabminderung des
Kredits um 4 Millionen mit 79 gegen 29 Stimmen ab
gelehnt Die von der Opposition im Laufe der Debatte
gegen die Regierung gerichteten Angriffe wurden von
Gladstone zurückgewiesen letzerer erklärte es fehle all und
jeder Beweis daß die Regierung mit dem einstimmigen
Votum des Hauses bei der ersten Lesung des Elf Millionen
Kredits vom vorigen Montag ihre Politik geändert habe
Die Regierung bemühe sich und hoffe eine Feststellung der
angegebenen Grenze zu erlangen deren Verletzung von der
Welt als eine Vertragsverletzung erscheinen würde Wenn
sich indeß bei der Prüfung der geführten bezüglichen Korre
spondenz ergeben sollte daß der Emir von Afghanistan
eine weiter vorgeschobene Grenzlinie gar nicht wünsche
werde man dann wohl behaupten wollen es sei die Pflicht
der Regierung gewesen für Afghanistan wenn nothwendig
mit Gewalt etwas zu verlangen was der Emir selbst gar
nicht besitzen wolle Jeden Anschein von Zaudern bei der
Bestätigung des am vorigen Montag abgegebenen Votums
könne er nur als ein ernstes öffentliches Unglück ansehen
Ein von Chaplin mit Unterstützung Northeote s und an
derer Dcpntirten gestellter Vertagungsantrag wurde mit
181 gegen 114 Stimmen abgelehnt ein gleicher Antrag
von Worms durch Beach unterstützt wurde mit 169
gegen 111 Stimmen und ein dritter von Sydney Herbert
gestellter Vertagungsantrag wurde mit 164 gegen 106 St

abgelehnt die Kreditforderung wurde wie bereits ge
meldet mit 120 gegen 20 Stimmen genehmigt Die
Parnelliten bildeten die Minorität die Regierung hatte
erklärt daß sie nächsten Donnerstag Gelegenheit zur Er
örterung der Frage geben werde worauf die Opposition
auf weitere Obstruktion verzichtete

Die Pallmall Gazette schreibt England habe von
Port Hamilton nicht Besitz ergriffen und werde davon
anch nicht Besitz ergreifen da der Friede jetzt gesichert sei

Ein Telegramm aus Kairo meldet In Folge eines
Protestes des englischen diplomatischen Agenten Baring
gegen das gestern angekündigte Wiedererscheinen des Bos
phore egyptien bei dem französischen General Konsul
Tallandier versprach dieser daß das Journal nicht eher
erscheinen werde als bis er Instruktionen seiner Regie
rung über diese Angelegenheit erhalten haben werde

Der in Paris tagende engere Suezkanalausschuß
hat beschlossen daß im Falle des Unvermögens Epyptens
den Suezkanal zu vertheidigen ausschließlich die Türkei
hierzu berufen die Uebertragnng dieses Rechts ihr aber
absolut verboten sein soll

Tages Chrmnk
Der Kaiser ertheilte vorgestern Nachmittag von

4 Uhr ab dem Reichskanzler Fürsten Bismarck eine Au
dienz Gestern Vormittag nahm der Kaiser militärische
Meldungen entgegen Später statteten der Herzog von
Anhalt und auch der Prinz Moritz von Sachsen Alten
burg im Königlichen Palais Besuche ab Nachmittag
uahm der Kaiser gemeinsam das Mahl mit der Groß
herzogin von Baden ein Die verwittwete Prinzessin
Heinrich der Niederlande Prinzessin Marie von
Preußen traf vorgestern Abend in Berlin ein und nahm
im Palais bei ihren Eltern am Wilhelmsplatze Woh
nung Die Erbgroßherzogin von Oldenburg
traf gestern Abend 8 Uhr 27 Min aus Oldenburg in

macht die in Bezug auf die geographische und ethnogra
phische Erforschung derSudanstaaten sich den mit ungleich
größerem Aufwand unternommenen Reisen nach Stanley
Livingstone und Cameron im südlichen Afrika ebenbürtig
an die Seite stellen welches erobernd in jenen Gegenden
vordang Im November 1874 gelangte er nach Kairo
wo ihm die dortigen Deutschen einen begeisterten Empfang
bereiteten und ihn durch glänzende äußere Ovationen
feierten Schwere Krankheit in Folge der erlittenen Stra
pazen fesselte ihn hier für längere Zeit und erst 1875
konnte er nach dem deutschen Vaterlande zurückkehren

Die nächstfolgenden Jahre verwandte der Verewigte auf
die Ausarbeitung seines großen Reisewerkes über Jnner
Afrika zugleich führte er längere Zeit den Vorsitz in der
geographischen Gesellschaft zu Berlin

Als sich in Folge der Ereignisse in Tunis im Jahre
1881 die Nothwendigkeit ergab nicht nur einen kaufmän
nischen sondern einen berufsmäßigen deutschen Vertreter
daselbst zu haben wurde Nachtigal im Jahre 1882 dort
hin entsandt um die deutschen Interessen wahrzunehmen
In dieser Stellung in welcher er Dank der gründlichen
Kenntniß und richtigen Beurtheilung die er um Land und
Leute hatte und dem milden versöhnlichen Auftreten das
einen Grundzug seines bescheidenen selbstlosen Wesens bil
dete hat er zwei Jahre hindurch unter schwierigen Ver
hältnissen erfolgreich gewirkt und dem Vaterland ersprieß
liche Dienste geleistet Im April 1884 zu einer Mission
an der Westküste Afrikas ausersehen trat er im Mai v
Jahres an Bord des Kanonenbootes Möwe die Reise
nach der Guineaküste an von welcher er nicht mehr in
die Heimath zurückkehren sollte

Sein Andenken wird von der deutschen Nation immer
dar in hohen Ehren gehalten werden

General Konsul Vr Nachtigal
Von St Vincent einer der Kap Verdischen Inseln

kommt heute die Trauerkunde daß Dr Nachtigal der
berühmte Afrikareisende deutscher Generalkonsul in Tunis
gestorben ist Derselbe befand sich auf der Reise nach
Deutschland um demnächst in einen anderen Wirkungskreis
einzutreten Dr Nachtigal starb an Bord S M Kbt
Möve auf hoher See am 20 April an perniciöfem

Wechselfieber und wurde Tags darauf auf Kap Palmas
begraben

In dem Verewigten verliert so schreibt die Nord
deutsche Allgemeine Zeitung die deutsche Afrikaforschung
einen ihrer glänzendsten Vertreter die Wissenschaft einen
ihrer begeistertsten an die höchsten Ziele derselben mit
warmer Berufstreue hingegebenen Jünger das Reich einen
erprobten opferfreudigen dem Dienst für das Vaterland
gern und willig seine besten Kräfte widmenden Beamten
Gustav Nachtigal ist nur 51 Jahre alt geworden Ge
boren zu Eichstädt bei Stendal im Jahre 1834 wo sein
Vater Prediger war studirte er nach absolvirtem Gym
nasium in Berlin Würzburg Greifswald Medizin pro
movirte und war von 1858 1861 Militärarzt Gesund
heitsrücksichten veranlaßten ihn 1862 das rauhe Klima
Norddeutschlands mit einem Aufenthalt an dem Südge
stade des Mittelmeeres zu vertauschen Zuerst wandte er
sich nach Algier dann nach Tunis wo er einen Feldzug
gegen die aufständischen Bergvölker als freiwilliger Arzt
mitmachte und dann Leibarzt des Bey von Tunis wurde
Als Gerhard Rohlfs im Jahre 1868 von Seiten der
deutschen Regierung damit beauftragt wurde von Tripolis
aus die Geschenke König Wilhelms für den Scheich Omar
von Bornn dorthin abzusenden betraute er den Verewigten

mit dieser Mission Eingelebt in die Sitten des Islams
und vertraut mit den Gebräuchen desselben die arabische
Sprache beherrschend unterzog er sich diesem Auftrage
der ihn in Länder und Gegenden führte die noch nie der
Fuß eines Europäers betreten hatte mit denen der
Wissenschaft eine ganz neue Welt erschlossen und die For
schung ans bisher fern liegende Bahnen geleitet wurde
Im Kampfe mit der Natur und den habgierigen Bewoh
nern vermochte er nur durch einen fluchtartigen Rückzug
sein nacktes Leben und seine Papiere zu retten Im Juli
1870 erst erreichte er die Hauptstadt Kuka von Bornn
und übergab dort dem Sultan des Landes die Geschenke
König Wilhelms

Nach mehreren Ausflügen in benachbarte Länder ging
der kühne Reisende im Jahre 1872 nach Baghirini konnte
aber seinen Plan von hier aus die südlich gelegenen Län
der zu durchforschen wegen Krankheit nicht ausführen
Die glänz und verdienstvolle Episode seiner Reise war
der Zug nach Wadai welches gefürchtete Land bis dahin
mit Ausnahme von i r E Vogel der daselbst vom König
getödtet wurde von keinem Weißen besucht worden war
Seinem weiteren Vordringen nach Süden setzte seine Er
krankung am Fieber ein Ziel Auf der Heimkehr zum
Nil führte ihn der weitere Weg in das gleichfalls fast
unbekannte Darfur nordöstlich von Wadai wo es der ihm
von einem schwarzen König gewährte Schutz ermöglichte
sprachliche und geschichtliche Studien anzustellen Ein Re
gierungswechsel und die beginnenden Feindseligkeiten mit
Aegypten zwangen ihn indeß das Land schnell zu ver
lassen So erreichte er dann im Sommer 1874 auf
weiten Umwegen Kordofan und von dort den Nil und
Khartum Fünf Jahre hindurch war Gustav Nachtigal
durch das Innere des afrikanischen Kontinents gewandert
und hatte mit den bescheidensten Mitteln Entdeckungen ge



Berlin ein lind stieg gleichfalls im Palais am Wilhelms
platze ab Der Erbgroßherzog von Oldenburg war durch
Krankheit verhindert seine Gemahlin nach Berlin zu be
gleiten Prinz Moritz von Sachsen Altenburg ist
vorgestern Abend zur Theilnahme an den heute stattfin
denden Vermählungsfeierlichkeiten aus Altenburg in Berlin
angekommen Der Herzog und die Herzogin von
Anhalt sind gestern Abend aus Dessau angekommen und
haben bei ihrem Sohne dem Prinzen Eduard von Anhalt
in der Großbcerenstraße Wohnung genommen

Bei dem Reichskanzler fand gestern Nachmittag
6 Uhr ein Mahl von 40 Gedecken statt zu welchem
sämmtliche ordentliche Mitglieder des Bundesraths sowie
die stellvertretenden Mitglieder soweit dieselben stimmbe
rechtigt sind Einladungen erhalten hatten

Die Kaiserin ist wohlbehalten in Baden Baden ein
getroffen

Münden 4 Mai Auf ihrer Reise von Berlin
uach Baden Baden passirte heute Nachmittag Ihre Ma
jestät die Kaiserin nebst zahlreichem Gefolge mittelst Extra
zuges in der Richtung von Göttingen unsern Bahnhof
Beim Einlaufen des Zuges in den Perron wurde an dem
Salonwagen Nr 7 in welchem ein Theil des Gefolges
Platz genommen hatte ein Achsenbrand wahrgenommen
wodurch wenn er auf der Strecke ausgebrochen wäre und
länger angedauert hätte eine große Gefahr für die Ent
gleisung des Zuges entstanden wäre Der Achsenbrand
Veranlaßte aber doch hier einen sast halbstündigen Aufent
halt Der Salonwagen wurde behufs der Reparatur
hier ausgesetzt und an seine Stelle ein Wagen zweiter
Klasse eingeschoben in welchem das Gefolge Platz nahm
Um 4 Uhr 5 Minuten fuhr der aus 5 Wagen bestehende
Extrazug in der Richtung auf Kassel weiter

Die Ueberführung der dem Reichskanzler zu feinem
70 Geburtstagsfeste dargebrachten Geschenke in das
Architektenhaus ist glücklich bewerkstelligt Fünf ver
schlossene Möbelwagen waren dazu erforderlich Unter
den Adressen mußte wegen ihrer Massenhaftigkeit eine
Auswahl getroffen werden sonst gelangt auf den Wunsch
des Fürsten Bismarck der keine Gabe ausgeschlossen
wünschte Alles zur Ausstellung Der Besucher der Aus
stellung empfängt so den unverfälschten Eindruck eines
riesigen Geburtstagstisches Im Palais des Reichs
kanzlers füllten die Geschenke drei Säle Neben Kunst
werken ersten Ranges Präsentiren sich nüchterne Gebranchs
Gegenstände wie eine Holzzerkleinerungsmaschine ein
Regenschirm ein paar Schnürstiefel u dgl m Reizend
ist das Modell eines künftigen Kolonial Dampfers von
der Howaldt schen Werft in Kiel Ein Kunstwerk ersten
Ranges ist die Adresse Bremens und ebenso der Ehren
bürger Brief von Leipzig in Gestalt eines silbernen
Kommandostabes auf kunstvollem Sockel Für deu Waid
mann bilden die Jagdtrophäen eine wahre Lust ein riesiger
Büffelkopf aus Amerika ein mächtiges Elchgeweih und
ein Paar kolossale Stierhörner aus Süd Afrika Der
Ehrensäbel der Deutschen in Konstantinopel in silberner
mit Edelsteinen besetzter Scheide ist eine Kostbarkeit ersten
Ranges Originell ist die große Kollektion von Spazier
stöcken unter denen bekanntlich auch der derbe Ochsenziemer

nicht fehlt Die Ausstellung wird unter Leitung der
Baumeister Messel und Jaffs vom Hoftapezier Fischer
künstlerisch dekorirt Das schöne Treppenhans des Archi
tektenhauses wird in eine Hohenzollern Gallerie verwandelt
iverden

Die zweite große Ausstellung von Pferden aller
Länder ist gestern Vormittag auf dem alten Viehhof in
Berlin eröffnet worden Die Ausstellungsräume hatten
ein festliches Gewand angelegt Die offenen Hallen welche
das Hauptgebäude umgeben haben die landwirthschaftlichen
Geräthe und Maschinen und die Equipagen und Wagen
aller Art aufgenommen welche in sehr großer Zahl ver
treten sind Der freie Platz der zwischen den offenen
Hallen und den Stallungen belegen ist ist zu dem wirklichen
Ausstellungsplatz hergerichtet umfangreiche Tribünen
geschmackvoll drapirt mit davorgelegenem Podium erheben
sich an beiden Seiten in deren Mitte vis a vis belegen
die Pavillons für die Musik und für die Preisrichter sich
erheben und zwischen diesen Tribünen Reihen befinden sich
die Bahnen auf welchen die ausgestellten Thiere den
Besuchern vorgeführt werden Die Vorführung erfolgt
täglich die Ausstellung dauert vom 4 bis 11 d M

Vormittags 11 1 Uhr und Nachmittags 3 6 Uhr
und findet während derselben Konzert statt Die ausge
stellten Pferde sind sämmtlich in den geräumigen und
luftigen Ställen des Etablissements untergebracht Ca 90
Aussteller haben sich mit ca 1000 Pferden an der Aus
stellung betheiligt Es befinden sich darunter ganz herrliche
Zuchtexemplare

Die auf Märkten Volksfesten c stattfindenden Aus
spielungen geringfügiger Art wobei die Spieler weniger
aus Interesse am Gewinn als am Spiel selbst sich be
theiligen unterliegen nach einem Urtheil des Reichsgerichts
3 Straff vom 16 Februar d I dem Reichsstempel
für Lotterien Die bei solchen Gelegenheiten an die her
angetretenen Theilnehmer ausgegebenen Zettel welche als
Ausweis der Spiel Betheiligten nur Nummern ohne eine
Empfangsbestätigung oder Verpflichtung enthalten sind
im Sinne des Reichsstempelgesetzes stempelpflichtige Loofe

Eine Todesbotschaft ist aus Afrika nach Minden
g elangt Von dort wird gemeldet Lieutenant a D Tilly
von hier der sich im vorigen Sommer einer Expedition
zur Erforschung Jnner Asrikas anschloß und thatsächlich
den Dubrekafluß und dessen Gebiet mit bestem Ersolg
bereiste ist soeben hierher gelaugter telegraphischer Nach
richt zufolge plötzlich von dem Klimafieber dahingerafft
worden Die Todesbotschaft wurde vom Kommandanten

Sr Maj Schiff Bismarck den Eltern des muthigen
jungen Mannes übermittelt

Graf Moltke welcher gegenwärtig bekanntlich in
Italien weilt hat jüngst einen Ausflug nach Monaco
unternommen und bei dieser Gelegenheit auch die Spiel
bank auf dem Monte Carlo besichtigt Hier wurde er
von einigen Deutschen erkannt rasch verbreitete sich das
Gerücht von seiner Anwesenheit durch die Säle welche
Graf Moltke aber bald wieder verließ

Eine schöne Ueberraschung erfuhr vor einigen Tagen
ein Kaufmann in Düsseldorf beim Einwechseln eines Conpons
daß er bereits vor zwei Jahren den Haupttreffer der
3i/z /gigen Köln Mindener Eisenbahnanleihe 165 000 M
gewonnen hat

Aus Passau wird vom 2 Mai berichtet Gestern
Nachts gegen 10 Uhr nicht lange vor dem Eintreffen
des Köln Wiener Schnellzuges in hiesiger Station ging
ein Mann unbemerkt auf dem Bahnkörper gegen Auer
bach nnd verstellte sämmtliche Wechsel Dann machte er
im oberen Rangierbahnhofe einen Wagen los und fuhr
mit demselben zurück dem Stationsgebäude zu wobei er
glücklicherweise bemerkt und festgenommen wurde Eine
sofortige Revision der Wechsel führte znr Entdeckung der
That und verhinderte fo unberechenbares Unglück

Regensburg 3 Mai Den Abends 8 Uhr hier
eintreffenden Kourierzug benützten gestern der aus Arco
zurückkehrende Privatier früherer Magistratsrath Nieder
mayer mit seinem Sohne welche beide in Arco Heilung
gesucht hatten Während der Fahrt ist Herr Niedermayer
plötzlich verschieden Der Sohn desselben wurde durch
den schnellen Tod seines Vaters derart ergriffen daß auch
ihn während der Fahrt das gleiche Schicksal ereilte so
daß bei Ankunft des Zuges dahier zwei Leichen sich in
demselben befanden

In Chicago ist der Versuch entdeckt und vereitelt
worden das dortige Uuiversitätsgebäude mittelst Dynamit
in die Luft zu sprengen Wie der Am Corr geschrie
ben wird ist der unlängst vielfach genannte anarchistischen
Tendenzen huldigende und des Diebstahls in der Univer
sitäts Bibliothek beschuldigte Otto Funk der That ver
dächtig Derselbe soll sich seiner Verhaftung durch die
Flucht entzogen haben

Aus dem Innern Afrikas kommt die Nachricht vom
Tode des Königs Mtefas des Herrschers im Uganda
Reiche Durch den englischen Reisenden Speke der im
Jahre 1862 eine Forschungsreise an die Nilquellen unter
nommen hatte erhielt die Welt die erste Kunde von diesem
schwarzen Machthaber welchen vierzehn Jahre später auch
Stanley besuchte und welchem der berühmte Forscher in
seinem Werke Durch den dunkeln Welttheil großes Lob
ertheilte Mtesa residirte in Rnbaya am Norduser des
Viktoria Sees Er verfügte über eiue Armee von 3000
militärisch wohleingeübten Kriegern und besaß auf dem
See eine zahlreiche Bootsflotille Vor einigen Jahren
gestattete Mtesa die Niederlassung einer englischen Mission
in seiner Hauptstadt und schickte 1882 auch eine Gesandt
schaft an die Königin von England

Tageskalender
Kgl Klinische Nnstaitcn Kgl Augenklinik Magdeburgerftr, 10 liz U

Für Privatkranke Steinweg 26 12 2 Uhr Kgl Chirurgische
Poliklinik Magdeburgers Borm von 9 11 Uhr Für Privatkranke
Wilhclmftrasze 32 Bonn von 8 1V Uhr und von 10 12 Uhr in der
Klinik Kgl Frauenklinik Magdebnrgerstr Borm von 3 9 Uhr
und Nachm von 3 4 Uhr Für Privatkranke Vorm von 11 12 Uhr
und Nachm von 3 1 U Kgl medizinische Poliklinik Magde
burgers Vormittags von 7 85 nnd Nachmittags von 12 l Uhr Für
Privatkranke alte Promenade 22 Vormittags von 10 12 Uhr Kgl
Ohrenklinik Magdebnrgerstr täglich von 9 jll von 3 4 nur in
Ausnahmefällen Für Privatkranke Steinweg 25 Borm von 10 1 Uhr

Kgl Klinik für Nervenkranke Magdebnrgerstr Mittwochs nnd
Sonabends von 12 1 Uhr Nachm Für Privatkranke Friedrichstr 10
Vormittags von 8 12 Kgl Klinik für Zahn und Mundkranke
Alte Residenz täglich 8 Uhr Für Privatkranke täglich von 9z 4 Uhr
Königstr 7 2te Etage

Bibliotheken Bibliothek der Kaiserl Leopold Karol Akademie
Domplaß Montag und Donnerstag geöffnet von Nachm 2 6 Königl
Universitäts Biblioth Friedrichstrabe Geöffnet Montag Dienstag
Donnerstag und Freitag von 8 1 U Ausleihen der Bücher und Abgabe
derselben von 11 1 Mittwoch und Sonnabend Vormittags von 9 12
Nachmittag von 2 4 Uhr Ausleihen der Bücher und Abgabe derselben
von 2 4 U Marien Bibliothek am Markt Sonnabends von 2 3
Nachmittags Volksbibliothek Rathhaus Sonntags v 11 12 Uhr
Dienstag und Freitag Abends von 7 8 Uhr

Kgl Universitäts Knratorium Kaulenberg 8 Eiug Schulberg 9 12
Muscc Archäologisches Museum Berggasse Mittwochs und Sonnabends

11 12 Museum der Provinz Sachsen für heimathliche Geschichte
u Alterthnmskuude uuentgeldlich geöffnet Sonntag Dienstag u Donnerstag
von 11 1 in der ehemaligen Residenz Domgasse 5 Montags und
Freitags von 11 1 gegen Lvsnng einer Eintrittskarte von 50 Pfg

Patentschriften Lesezimmer Magdeburgerstraße 4 1 Treppe uuentgeldlich
geöffnet Wochentags von 8 12 Vormittags und 2 Nachmittags
Sonntaos von 10 12 Vormittags Sonnabends geschlossen

Kl ZtandeSmnt im neuen Sparkafsengebäude 1 Stock Rathhausgasse 1
Vorm von 9 1 und Nachmittags von 3 5 Eheschließungen Montags
Mittwochs und Sonnabends

Städt Leihanit am Markt Wochentags von 8 1 U Mittags
Kgl Nniversitäts Kasse und Sekretariat Kaulenberg 8 Eingang Schulberg

9 12 Vormittags
Städtische Anstalt siir Arbeitsnachweis Inspektor Merten Arbeitsanstalt
Aerpslegnngsstation 1 für fremde Reisende ebendaselbst
Feuer Meldestelle Polizei Wachtstube
Herberge zur Heimath Mauergasse 6
Mchlbörsenversaimnlung Nm 4 S im Saale V Kohls Restaurant Königsstr S
Ka finä nischcr Verein Ab 8 9j engl Sprachunterricht
vrnithologischer cntral Verein siir Sachsen und Thüringen Abends 8 Ver

fammlnng in Kohls Restaurant Königsstr 5
Bicnenväter Äersammlnng Ab 8 10 im Weißen Roß
Stenograph verein nach Stolze Ab 8 Sitzung und Uebungsabend inSchöne

mann s Restaurant zur Stadt Magdeburg Martinsgasse 10
Kaufmann Verein Merkur Ab 8 im Reichskanzler
Saiismänn Verein Solidia Ab 8 im Restanr zum Aich Amt
Hall Turnverein Ab 8 10 Uebuugsstunde in der städt Turnhalle
verband deutscher Handlmlgsgehiilfcn Kreisverein Halle a S Ab 8 Uhr

Sitzung im Cafe David 1 Treppe
Handwerkcr Bildungsvcrein Ab 85 Gesangstunde im Cafe Barbarossa
Männergcsangvcrein Ab 8 10 im Paradies
Katholischer Gesangverein Cäcilie 8 10 Uhr im Restanr z Reichskanzler
Handwerlermeistcr Liedertascl Ab 8 11 Uebungsstunde in Wilke s Restaurant

rcuzbriider Stammtisch 1 S Ab 8 Uhr gr Ulrichsstraße 22 im Restaurant
Kelm

Theatralischer Verein Thalia Ab 8 im Cafe David

orschufzban des Handwcrkcrmeister Veninö Jeden Donnerstag von 3 S
alte Promenade 20

Halle sches olksbad Leipzigeistr S Geöffnet von Morgens 9 8 Abends
Einzel B d 15 Pfg

Standesamt Halle a S
Meldung vom 5 Mai

Aufgeboten Der Diaconus Otto Hermann Wagner
Mücheln und Auguste Amalie Alma Köhler Mühlweg 10
Der Kupferschmied Christian Gottlieb August Haberland Freu
denplan 3 und Elise Anna Stange Henriettenstr 17 Der
Handarb Gottlob Friedrich Can Fischer a d Halle 14 und
Johanne Christiane Wilhelmine Henriette Seyssarth Marga
rethenstraße 2 Der Hofopernsänger Carl Johann Eduard
Siebe und Leonie Angelina Meyer am Marktplatz 23 Der
Schlosser Ferdinand Wilhelm August Hofmüller Bockshörner 7
und Charlotte Hedwig Florentine Louise Richter Schraplau

Eheschließung Der Pastor Heinrich Louis Friedrich Heber
Breselenz und Anna Lyda Papst Bahnhofstr 11

Geboren Dem Obersteiger Oskar Ritter Canenaerweg 2
eine T Clotilde Dem Zimmermstr Carl Boeck Wucherer
straße 31 ein S Günther Magnns Dem Kaufmann Adolf
Winkelmann Nennhäuser 3/4 eine T Emma Dorothea Ger
trud Dem Gärtner Wilhelm Kilian Böllbergerweg 46 ein
S Friedrich Wilhelm Dem Handarb Friedrich Scholle
Feldstr 1 eine T Johanne Anna Ottilie Dem Handarb
Carl Moritz Sophienstr 12 ein S Friedrich Ernst Dem
Handarb Ernst Hoffmann Obergl 17 eine T Anna Antonie

Den Maler Otto Winter Harz 32 ein S Friedrich Carl
Dem Kesselschmied Hermann Gebe Graseweg 8 eine T

Bertha Anna Helene Dem Geschirrführer Angust Hürtel
Breitestr 17 ein S Carl Paul

Gestorben Der Restaurateur Gustav August Opitz 38 I
3 M 11 T gr Ulrichstraße 4 Des Modelltischler Otto
Jacob Ehefrau Franziska geb Ehricht 24 I 6 M 15 T
Kelluergasse 8 Der Rentier Friedrich Boltze 78 I 2 M
15 T Hermcmnstr 1 Der Zimmermann Carl Queute
56 I 9 M 29 T Mittelstr 20 Die Wittwe Theodore
Marie Leopold geb Goßrau 53 I 9 M 26 T v d Stein
thor 6 Der Zimmermann Friedrich Wilhelm Eckert 53 I
25 T Kuttelhof 1

Conrsbericht

von ÄvisiiiA UviiirZ
Berlin 5 Mai Prenß 4 Consols 103, Prenß

4 Consols103, Sächs 4 Pfandbriefe 101,25 Landschaft
4 Centr Pfdbrfe 101,70 Rnss Engl 1871 1872er Anleihe
92,90 Rufs 1880er Anleihe 79,10 Rnss cons 5 1834er
Anleihe 93,40 Ungar Goldrente 78,80 Oesterreich Credit
Aktien 476, Disconto Comm Antheile 194,50 Deutsche
Bank Aktien 148,75 Darmstädter Bank Aktien 141,30 Mainzer
Stamm Aktien 106,40 Mecklenburger Friedrich Franzbahn
Stamm Aktien 194,50 Franzosen 494,50 Dortmunder Union
Stamm Prior 55,20 Cröllwitzer Papierfabrik Aktien 221,
Leopoldshäller St Akten 95,50 Kurz London 200,Oesterr
Noten 164,55 Russische Noten 204, Tendenz fest

Meteorologische Beobachtungen in Halle

Dat St
Baro
meter

MiN

Thermometer
nach

llslsins Rsauin

Feuch
tigkeit

der
Luft

o

Wind Wetter

5 /5

6 /5

2 Uhr
8Uhr
7 Uhr

746,0

746,8

748,5

l 16,9

4 10 0
8 8

13,5

8 0

I 7 0

85

88

80

wolkig

desgl

desgl

Nebersicht der Witterung
Ueber ganz Westeuropa ist der Luftdruck niedrig nnd gleich

mäßig vertheilt am niedrigsten ist er über der südöstlichen
Nordsee Ueber Centraleuropa ist bei schwacher meist südlicher
nnd südwestlicher Lnftbewegnng das Wetter kühl und trübe
An allen deutschen Stationen ist mäßiger Regen gefallen Auf
der Westhälfte Deutschlands fanden vielfach Gewitter statt in
Magdeburg Berlin und Bamberg mit Hagelfall

Die Temperatur in Celsius Graden war in nachbenannten
Städten folgende Petersburg 0 Hamburg 1 9 Memel
s 5 Karlsruhe 9 München 9 Chemnitz 10 Berlin 10
Paris 8

Wasserstand der Saale bei Trotha Unterh Am 5 Mai
Abends 2,64 am 6 Mai Morgens 2,52

Abgang der Eisenbahnznge Bahnhof Halle
Nach Aschersleben 8 7 V 11 35 V 3 5N 6A 9 25A
Soran Gnben 7 57 V 1 33 N 7 25 A bis Finster

walde Bitterfeld Berlin 4 5 fr 7 25 V 11 B 2N
5 39 A 6 A 9 11 A Leipzig 2 57 fr 5 20 fr7 25 V M 25V 10 12 V 11 30 V 1 40 N U 20N
5 8N 6 15A 7 15A 9 8 A 10 47 A Z11 A

Magdeburg 7 19 V 9 51 V 11 31 V 1 34 N 3 10 N
5 50A 8 33A 10 30 A 12 A bis Köthen Nord
Hausen Kassel 5 10 fr 9 V 11 43 V 2 N 5 50 A bisEichenberg 9 30A bis Nordhausen 10 37A Thü
ringen 5 40 fr 7 45 V 10 15 V 11 39 V 2 2N 6 5A
9 35A bis Erfurt 11 3 A
Ankunft der Eisenbahnzüge Bahnhof Halle
Von Aschersleben 8 7 V 10 3 V 1 16N 4 55A 8 50A

Sorau Guben 7 4V von Finsterwalde 1 6N 7 9A
Bitterfeld Berlin 4 2 fr 7 9 V von Bitterfeld 10 2 V
11 31V 5 43 N 10 53 A 11 33 A Leipzig 6 52 V

7 9 V Z 8 47 V 9 43 V Z11 7V 11 28 V 1 22V 2 51N
Z4 27N 5 31 A 7 37 A 8 23 A M 53A 10 26A Z11 47A

Magdeburg 2 13 fr 7 20 V 10 2 V 1 26N 5 3N
6 56A 9 1A 10 41 A Nordhausen Kassel 6 55 fr von
Nordhausen 7 14V 10 3 B v Eichenberg 1 10N 5 19A
8 56A 10 35 A Thüringen 4 28 fr 7 6V von Erfurt

10 33V 1 24N 5 17N 5 33 A 9 6A 10 56 A
bedeutet Schnellzug s bedeutet Lokalzug ohne Gepäckbe

förderung

Donnerstag präc 4Uhr Probe Schützenh
Freitag präcis 10 Uhr Generalprobe

Schützenh Billets a 2 Mk am Saale Für Mitgl
geg Vorzeig der Sänger u Zuhörer Karten

ZnwiW 8tM IlWter
Donnerstag den 7 Mai

Der Trompeter von Siikkingen
Oper in 3 Akten von V Neßler

IlMtvr in lMMA
Donnerstag den 7 Mai

Neues Theater Marguerite
Altes Theater Auf eigenen Füßen



üiM K r rMliiellv
ll in

vAMSNvMfeeUon
älb 8imon 8h ackf Halle aI

Markt 15

Donnerstag den 7 d Mts Vor
mittags 1 Uhr werde ich Knttelhof s
zwangsweise nachstehende Gegenstände
öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung
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Gutsverkmls
Ein Gut 340 prenß w Areal in einem

Plane in 7 Stunden von Halle erreichbar
ist für 90,000 Mark bei geringer Anzahlung
zu verkaufen oder auf ein Haus zu ver
tauschen Offerten unter Rl S S4V in
der Exped ds Blattes erbeten

FVZ IV8

U i kck
IMOor ver Ilieäenei katonre unä u vielmM en

1865 1 M8 AvrsebvrA
1867 I M8

kür oräÄsutLedliuiä

1867 l M8 Mlllllit/
1870 I

1873 l V 8 MN
Ukrkmäixloiu

1 87 6 I I rei8 l liilittlchlmi
1878 I M8 I llvKIcl

1880 l M8 1ÜAÄ
1880 I l M l itlnino stlllVZ
18811 i vi8 Aelboui Hv
1881 I I l ei8 i i mirw j klkourne
1883 I l e 8 1ÜA6l M8tei ckm

LdröQlllplom
1883 I rei8 i wiQo M8ter in

Ldroncliplom

in M I1v Z G z r SS
v ivLvr i tvrIk,K p i x S auch in einzelnen Quadratmetern ausgeschnitten

Vvvlclvislv I i p li il ii j li ilt lilii und ke t vki I Irvr Kiz tt empfiehlt billigst
Holzhandlung von

A 81Freitag und Sonnabend
steh en gro fte und kleine magere

halbenglische Ra e zum Verkauf im Gasthof zum gold Pflug in Halle
1 Ilv aus Halle und l S i ii aus Nordhausen

Den geehrten Bewohnern von Halle und Umgebung mache ich hierdurch die
ergebene Mittheilung daß ich

zrotze Mrichstratze 3S
eine t iliiilv eigens zur Annahme für Reinigung uud Färberei von Damen und
Herren Garderoben Gardinen Teppiche Tischdecke Stickereien Sammete
und Pelzsachen c eröffnet habe und sichere den geehrten Interessenten bei der sorg
fältigsten und gediegensten Arbeit in allerkürzester Ausführung die solidesten Preise zu

Hochachtend

große Mrichstratze 36

Luthersestspiel in Jena
Historisches Charakterbild in 7 Abtheilungen von I i I vi i iit

Spieltage am IS 1 und 17 Mai
Die zur Handlung gehörende Musik von Aliivlit

Die Aufführungen beginnen Vs4 Nhr enden gegen 9 Uhr
1 Erfurt Universität und Kloster 1505 und 8
2 Witteuberg Anschlagen der Thesen 1517
3 Reichstag zu Worms 15214 Junker Jörg auf der Wartburg 1522
5 Käthe von Bora im Nimtscher Moster 1523
6 Lnther in Wittenberg Der Versprnch 1525
7 Lnthers letzter Christabend 1545

intii i vr O Devrient Frl KuhlmannDirektor d großh Oldenburg Hostheathers Großherzogl Hofschanspielerin
Mitwirkende Professoren Studenten der Universität Bürger und Damen

der Stadt Jena
DW Billetbestellungeu und Anmeldungen zum Beitritt in den Lutherfeftspiel

Verein werden in der Expedition dieses Blattes angenommen oder an II 8 ImI
Hoflieferant Jena erbeten

It i lKvH vrvv V vrvii
FI iiiit V ei iiiiiiiliii,K am Donnerstag den V d Mts Abends 8 Uhr

im Saale des Caf6 David
Tagsordnung

1 Geschäftliche Mittheilungen
2 Anmeldung neuer Mitglieder
3 Bortrag des Herrn Professor Vr Ii Ein Jllnstrations

meister des 18 Jahrhunderts
4 Herr Rentier Otto Kunstgewerbliche Aphorismen von einer italienischen Reise
5 Herr Ingenieur Meisel Vorlage von Aufnahmen kunstgewerblicher Gegen

stände ans dem Oesterreichischen Museum für Kunst und Industrie
6 Herr Architekt Steffen Vorlage von noch nicht veröffentlichten Aufnahmen

alter Hallescher Kunstwerke
7 Austrag und Ausschreibung verschiedener Konkurrenzen

Gäste sind willkommen
Der Vorstand

i ii in ii Stadtbaurath

I It Nt ii Ii ii nur von jungen
zarten Schweinen empfiehlt

HV Leipzigerstr 7S
Ein HmlSgrundstiick

i gutem baulichen Zustande
Geschäftslage von Halle mit

2 Laden
Ulld 5 ti li n ist Familieuverhältuisse halber unter Kit,

Bedingnttgcu t oi t zu
verkaufen

Halle a/S den 3 April 1885

Anetions Kommisiar nnd Gerichts
Taxator

Einthür Kleiderschr 15 Mk Küchenschr
m Auss 5VzThlr Kommoden 5 Thlr
Mahag Frießtisch 3 /z Thlr Wilhelmstr 37

Das meiste
Zahlt stets für getragene Klei

Sß z duugsstücke Civil und
Militär ganz besonders sür

getragene Wiuterüberzieher Möbel
Betten Wäsche u s w
Griststr 18 kMr ei vlie

kill vitlirsr
für die unglücklichen Opfer der

I tte lliiiiK OnanieI und gehei
men Ausschweifungen ist das be
rühmte Werk

80 Anfl Mit 27 Abbild Preiö Ai
Lese es Jeder der an den schreck
lichen Folgen dieses Lasters leidet
seine aufrichtigen Belehrungen retten
jährlich Tausende vom sichern
Tode Zu beziehen durch dasVerlags
Magazin in Leipzig Reumarkt
Nr AI sowiedurch jede Buchhandlung

übernimmt zum Conserviren

I Leipzigerstr S1
Die Volksküche

befindet sich Bruuoswarte Nr IS Das
Lösen von Marken für den folgenden Tag
ist nicht mehr erforderlich da eine ausreichende
Portionenzahl stets vorräthig sein wird

Anweisungen auf ganze Portionen
Z 25 Pfg auf halbe ä 13 Pfg welche an
beliebigen Tagen verwendet werden können
sind nur bei Herrn Louis Sachs große
Ulrichstraße 24 zu haben

Die Verwaltung der Volksküche

Für d t Juserateuthetl verantwortlich Zultuk Mn ckilt w HaN Plöji 1 Bnchbruckere M Nt tlchwam w HM Hierzu Beilage
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